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Klinischer Ethikkreis
ZBC-Ethikkreis@ediacon.de

KLINISCHER  
ETHIKKREIS

Beratung in schwierigen  
Entscheidungssituationen

Eine Kontaktaufnahme ist telefonisch über die Mitglieder des 
Ethikkreises oder über ein Formular im roXtra möglich.
Das Ausfüllen des Formulars ermöglicht bereits die Schilderung 
der Fragestellung und aller weiteren Informationen rund um 
den Fall. Das ausgefüllte Formular wird per E-Mail an alle Mit-
glieder des Klinischen Ethikkreises weitergeleitet. Diese setzen 
sich dann zeitnah mit Ihnen in Verbindung.

Eine Übersicht der Mitglieder des Klinischen Ethikkreises 
finden Sie im roXtra unter „ZBC Mitglieder Klinischer  
Ethikreis“. 

Das Formular zur Ethikberatung steht Ihnen ebenfalls im  
roXtra unter „ZBC Klinischer Ethikkreis - Formular zur Ethik-
beratung“ zur Verfügung.

Sollten Patienten oder Angehörige eine Ethikberatung  
wünschen, bitten wir das Stationspersonal, das Formular für 
die jeweilige Anfrage auszudrucken. Bitte geben Sie das aus-
gefüllte Formular in einem verschlossenen Briefumschlag an 
ein Mitglied des Ethikkreises weiter.

Vielen Dank!

Wie kontaktiere ich den
Klinischen Ethikkreis ?



Liebe Leserinnen und Leser,
der klinische Ethikkreis setzt sich aus Mitarbeitenden verschie-
dener Berufsgruppen aus dem Bereich der Patientenversorgung 
zusammen. Fallbezogen werden fachkompetente Berater hinzu-
gezogen. 

Er ist ein unabhängiges Gremium, das sich mit ethischen  
Fragestellungen im Bereich der Patientenversorgung befasst 
und steht Patienten und Patientinnen, Angehörigen sowie den 
Mitarbeitenden des Krankenhauses zur Verfügung. 

Der Klinische Ethikkreis dient jedoch nicht der Lösung zwischen-
menschlicher Konflikte oder der Bearbeitung von Patienten- 
beschwerden.

Wie erfolgt eine ethische Beratung?
Liegt eine aktuelle Anfrage an den Klinischen Ethikkreis vor, 
wird mit Vertretern des ärztlichen und pflegerischen Teams, 
gesetzlichen Betreuern oder Bevollmächtigten zeitnah ein 
Beratungstermin vereinbart. Anlass, Inhalt und Ergebnis der 
Ethikberatung werden dokumentiert und der Krankenakte 
beigefügt. 

Bleiben Fragen bei der Fallberatung offen, wird eine vorläu-
fige Empfehlung abgegeben. In jedem Fall besteht das An-
gebot einer erneuten Beratung zu einem späteren Zeitpunkt, 
wenn neue Informationen oder eine veränderte Situation die 
Neubearbeitung des Falles sinnvoll erscheinen lassen. 
Gegebenenfalls kann auch eine rückblickende Fallbesprechung 
durchgeführt werden.

Was ist Ethikberatung  
im Krankenhaus?
Ethikberatung oder ethische Fallbesprechung ist ein Verfahren zur 
Thematisierung von ethisch relevanten Fragen in der Patienten-
versorgung, wie sie beispielsweise bei einer Therapiebegrenzung 
oder bei einer nicht eindeutigen Patientenverfügung auftreten 
können.

Die Ethikberatung gibt eine Empfehlung für eine begründete  
und tragbare Entscheidung unter Beachtung der folgenden  
Prinzipien:
• Patientenautonomie
• Schadensvermeidung
• Fürsorge
• Gerechtigkeit 

Die individuelle Verantwortung der Entscheidungsträger bleibt 
durch eine Ethikberatung unberührt.

Der Klinische Ethikkreis  
stellt sich vor


